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Lagebericht ASP 
des Ministeriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie und Mobilität Stand: 19.07.2024 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Funde und Beprobungen innerhalb der Restriktionszone / ( ) = Veränderung ggü. vorherigem Bericht v. 16.07.2024 
 Summe LK Mainz-Bingen und Mainz Stadt LK Alzey-Worms und Stadt Worms 

beprobt gesamt 9 (+4) 4 (+3) 5 (+1) 

Befunde (LUA) 9 (+4) 4 (+3) 5 (+1) 

negativ (LUA) 0 (+0) 0 (+0) 0 (+0) 

positiv (LUA) 9 (+4) 4 (+3) 5 (+1) 

positiv (FLI) 5 (+0) 1 (+0) 4 (+0) 

Zaunbau  Zaunbau hat noch nicht begonnen, Aufbau in Vorbereitung.  

Besonderheiten / Vorkommnisse 
Lageveränderung:  

Seit dem letzten Lagebericht sind neben den fünf bereits bestätigten ASP-Fällen bei Wildschweinen vier neue 
Verdachtsfälle bei Wildschweinen hinzugekommen. Die Verdachtsfälle liegen in den bereits betroffenen Landkreisen Alzey-
Worms und Mainz-Bingen innerhalb des bestehenden Kerngebiets. 

Um den Anforderungen der EU gerecht zu werden, muss die Restriktionszone in eine Sperrzone II umgewandelt werden. 
Umgeben wird diese dann von einer Sperrzone I. Sofern die EU den neuen, vorgeschlagenen Grenzen zustimmt, wären 
zukünftig auch der Donnersbergkreis, der Landkreis Bad-Dürkheim sowie der Rhein-Pfalz-Kreis mit den Städten Frankenthal, 
und Teilen der Stadt Ludwigshafen betroffen. Dies steht schlussendlich erst nach Veröffentlichung der entsprechenden EU-
Durchführungsverordnung fest. 

 

Hessen: Mit Stand heute (14:00 Uhr) hat Hessen insgesamt 22 ASP-positive Wildschweine und 18 Verdachtsfälle in TSN 
gemeldet. Außerdem wurde ASP bei einem zweiten Hausschweinebestand mit mehr als 1.100 Mastschweinen bei Stockstadt 
am Rhein im Landkreis Groß-Gerau nachgewiesen.  

 

Folge: 

 Die Kreise Mainz-Bingen und Alzey-Worms prüfen und setzen u.a. folgende Maßnahmen um: weitere intensive 
Kadaversuche in der infizierten Zone, Drohnenbefliegungen, Planung Trassenführung von ASP-Schutzzäunen. 

 Eine Karte mit den Gebietskulissen aus TSN-Online (Stand 19.07.2024 um 14:00 Uhr) finden Sie im Anhang. 
 

Gebiet / Betroffenheit 
 rund 49.527 ha Restriktionszone (in Rheinland-Pfalz) mit rund 932 ha Wald sowie rund 36.216 ha Landwirtschaft. 

 Im Restriktionsgebiet sind insgesamt 42 Betriebe mit 599 Schweinen.  

Aktuelle Informationen für Landwirtschaft & Jagd 
Alle Informationen zu aktuellen Regelungen inklusive Allgemeinverfügungen sind hier zu finden: 

Rheinland-Pfalz :  ASP-Informationswebseite des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität 

Hessen:                 ASP-Informationswebseite des Hessischen Landwirtschaftsministeriums 

KV Alzey-Worms: ASP-Informationswebseite der Kreisverwaltung Alzey-Worms 

KV Mainz-Bingen: ASP-Informationswebseite der Kreisverwaltung Mainz-Bingen 

 

  

https://mkuem.rlp.de/themen/tiere-und-tierwohl/tiergesundheit-tierseuchenbekaempfung/afrikanische-schweinepest-asp
https://landwirtschaft.hessen.de/tierschutz-und-tierseuchen/tierseuchen/afrikanische-schweinepest
https://www.kreis-alzey-worms.de/afrikanische-schweinepest/
https://www.mainz-bingen.de/de/afrikanische-schweinepest.php


2/2 

Anhang: TSN Meldungen und Karte  

 


